
Eine gut geplante Reise beinhaltet auch die Absicherung der medizinischen Versorgung am Reiseziel. Gerade bei
längeren Aufenthalten oder in weniger vertrauten Regionen kann es entscheidend sein, schon vor der Abreise zu
wissen, wo man im Notfall hinmuss und wie man dort am schnellsten ärztliche Hilfe findet. In diesem Artikel
erfahren Sie, wie Sie mithilfe moderner Technik und praktischer Vorbereitungen die Versorgung im Ausland planen,
damit Sie Ihren Urlaub sorgenfrei genießen können.

Reise-Checkliste: Medizinische Versorgung frühzeitig einplanen
Damit alle Aspekte der medizinischen Versorgung berücksichtigt werden, empfiehlt es sich, eine eigene Checkliste
für die Reisevorbereitungen zu erstellen – und dort die folgenden Punkte aufzunehmen:

reise checkliste chronische krankheit

Kontaktaufnahme mit dem Hausarzt oder Facharzt zur gesundheitlichen Beratung

Recherche zu Krankenhäusern, Ärzten und Apotheken am Urlaubsort

Überprüfung und Zusammenstellung notwendiger Medikamente inklusive Rezepte und Bescheinigungen

Einstellung von Erinnerungen auf dem Smartphone für rechtzeitige Medikamenteneinnahme, Arzttermine oder
Impfungen

Speicherung wichtiger Notfallnummern und Adressen auf mobilen Geräten

Einplanung von Zeitpuffern, falls noch Gesundheitschecks oder Impfungen nötig sind

Diese vorbereitenden Schritte helfen, unnötigen Stress zu vermeiden und gewährleisten, dass Sie für die
Versorgung im Ausland optimal gerüstet sind.

Ärztliche Rücksprache vor der Reise: Was sollte ich besprechen?
Bevor Sie Ihre Reise antreten, ist eine Rücksprache mit Ihrem Arzt ratsam. Dabei sollten Sie folgende Fragen klären:

1. Ist meine Gesundheit stabil genug für das Reiseziel und die geplanten Aktivitäten? Manche Krankheiten
oder gesundheitliche Risiken können durch Klima, Höhe oder Hygiene beeinflusst werden.

2. Welche Impfungen oder Gesundheitsvorsorgemaßnahmen sind speziell für das Urlaubsland
notwendig? Impfpläne können variieren, und rechtzeitige Impfungen benötigen oft einen Vorlauf von
mehreren Wochen.

3. Welche Medikamente sollten auf jeden Fall mitgenommen werden? Das beinhaltet sowohl regelmäßige
Dauermedikamente als auch Notfallmedikation, zum Beispiel gegen Allergien oder Magen-Darm-Beschwerden.

4. Gibt es spezielle Hinweise zur Mitnahme der Medikamente, z.B. Originalverpackung oder ärztliche
Bescheinigungen? Das erleichtert bei Kontrollen am Flughafen und beim möglichen Arztbesuch im Ausland
die Situation enorm.

5. Wie verhalte ich mich im Notfall und welche medizinischen Einrichtungen sind empfehlenswert? Ihr
Arzt kann Ihnen Hinweise zu Krankenhäusern und Spezialisten geben.

Notieren Sie die wichtigsten Punkte oder speichern Sie sie in einer Smartphone-App für den einfachen Zugriff
unterwegs.

Medikamente im Handgepäck: Originalverpackung und
Bescheinigungen sicher mitführen

https://www.umdiewelt.de/blog/reisen-trotz-chronischer-erkrankung.htm


Ein häufiger Stolperstein bei Reisen ist die Mitnahme von Medikamenten, vor allem bei Flügen. Hier gilt:

Führen Sie alle wichtigen Medikamente im Handgepäck mit. So sind sie jederzeit griffbereit und gehen
nicht durch Gepäckverluste verloren.

Bewahren Sie Medikamente immer in der Originalverpackung auf. Diese enthält wichtige Angaben wie
Wirkstoff, Dosierung und Hersteller, was bei Kontrollen und im Notfall sehr hilfreich ist.

Legen Sie ärztliche Bescheinigungen oder Rezepte bei. Besonders bei verschreibungspflichtigen
Medikamenten oder solchen mit Betäubungsmittelstatus sollten Sie diese Dokumente griffbereit haben.

Notieren Sie genaue Informationen zur Wirkstoffliste in einer Notfallkarte. Das kann bei einem
Arztbesuch am Urlaubsort zusätzlich unterstützen.

Zur besseren Organisation können Sie auf Ihrem Smartphone eine Erinnerung einstellen, um Medikamente
rechtzeitig einzupacken oder während der Reise einzunehmen.

Ärzte und Krankenhäuser am Urlaubsort finden: Digitale Plattformen
nutzen
Die Suche nach medizinischer Versorgung im Ausland gestaltet sich heute dank moderner Technologien leichter
denn je. Folgende digitale Werkzeuge können Sie schon vor der Abreise nutzen, um die passende Versorgung am
Reiseziel zu planen:

1. Online-Informationsportale und Apps

Viele Länder bieten offizielle Websites oder Apps, auf denen Krankenhäuser, Notfallambulanzen und Fachärzte
gelistet sind. Alternativ helfen internationale Plattformen, z.B. die Seiten der deutschen
Auslandskrankenversicherung oder das Auswärtige Amt mit Ärztenamen und Klinikadressen.

2. Digitale Terminvereinbarungssysteme

In immer mehr Ländern können Sie Arzttermine im Voraus online buchen – sei es über Klinik-Websites, spezielle
Terminplattformen oder lokale Gesundheitsapps. Gerade wenn Sie regelmäßige Behandlung benötigen, ist das ein
großer Vorteil.



3. Smartphone-Erinnerungsfunktionen für Notfallkontakte

Speichern Sie nicht nur die Adresse des nächstgelegenen Krankenhauses, sondern auch die Notfallnummern (zum
Beispiel 112 in Europa) in Ihrem Telefon als Favoriten oder unter Kurznamen.

Nutzen Sie Kalender- oder Erinnerungsapps, um vor Abflug und während des Aufenthalts wichtige Daten, wie
Impfauffrischungen oder Medikamenteneinnahmen, im Blick zu behalten.

Praktisches Beispiel: So finden Sie die Krankenhaus Adresse Reise
leicht heraus
Angenommen, Sie reisen nach Mallorca. Gehen Sie folgenden Schritten nach:

1. Besuchen Sie vor der Abreise die Seite des spanischen Gesundheitssystems (www.mscbs.gob.es) oder der
touristischen Stelle Mallorcas.

2. Geben Sie in die Suchfunktion „Krankenhaus Mallorca“ ein und speichern Sie die Adresse im Smartphone.

3. Öffnen Sie Google Maps und markieren Sie das Krankenhaus als Zielpunkt, um die Anfahrt per Taxi oder
Mietwagen zu planen.

4. Notieren Sie sich gleichzeitig die Telefonnummer des Krankenhauses und speichern Sie sie unter dem Namen
„Krankenhaus Mallorca“ im Telefonbuch.

Diese Schritte helfen Ihnen, im Notfall schnell und gezielt die richtige Versorgungseinrichtung zu finden.

Zusammenfassung: Versorgung im Ausland planen leicht gemacht
Schritt Empfehlung Tools / Hilfsmittel Ärztliche Rücksprache Gesundheitscheck, Impfungen, Medikamentenplan
klären Hausarzt, Gesundheitsapps Medikamente einpacken Im Handgepäck, Originalverpackung, Bescheinigungen
mitnehmen Smartphone-Erinnerungen Notfallnummern & Kontakte speichern Wichtigste Telefonnummern direkt
erreichbar hinterlegen Adressbuch, Notfall-Apps Ärzte & Krankenhaus finden Online-Plattformen nutzen, Termine
bei Bedarf digital vereinbaren Google Maps, Terminportale, offizielle Gesundheitsseiten Zeitpuffer einplanen Für
letzte Checks und Besorgungen vor der Reise Zeit reservieren Kalender-App, To-do-Listen



Fazit
Die medizinische Versorgung am Reiseziel lässt sich schon lange vor dem Abflug mit einfachen Mitteln
sicherstellen. Indem Sie frühzeitig ärztliche Rücksprache halten, Ihre Medikamente sachgerecht verstauen, und die
Adressen von Ärzten und Krankenhäusern digital abspeichern, sind Sie gut vorbereitet. Moderne digitale
Plattformen und Smartphone-Funktionen erleichtern die Planung zusätzlich. Wenn Sie diese Schritte in Ihre
individuelle Reise-Checkliste aufnehmen und zeitliche Puffer einplanen, reduzieren Sie stressige Situationen und
können Ihren Urlaub entspannt genießen.


